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Fachgespräch diskutiert zu Stand und Perspektiven der Sächsischen Biogasbranche 

Wie ist der aktuelle Stand der Biogasentwicklung in Deutschland, wo liegen weitere Potenziale und 

welche Auswirkungen wird die Gesetzeslage auf die zukünftige Entwicklung der Biogasbranche haben? 

Fragen, mit denen sich Biogasbetreiber und Bioenergieexperten am 29. Januar im Rahmen des ersten 

Biogas-Fachgesprächs im Jahr 2014 beschäftigen werden. Anmeldungen für diese Veranstaltung sind 

ab sofort per fachgespraeche@dbfz.de möglich. 

 

Zu Beginn wird Jaqueline Daniel-Gromke vom DBFZ ein bundesweites Monitoring von Biogasanlagen 

vornehmen und aktuelle Zahlen zur technischen und betrieblichen Entwicklung des Biogasanlagen-

bestandes in Deutschland vorstellen. Anschließend referiert Dr. Guido Ehrhardt vom Fachverband 

Biogas e. V. zur zukünftigen Entwicklung der gesetzlichen Rahmenbedingungen. Thomas Heidenreich 

(LfULG) geht auf die Änderung der Gesetzeslage ein und erläutert die Auswirkungen auf den Vollzug bei 

der Genehmigung von Biogasanlagen. Abschließend wird André Brosowski vom DBFZ die Potenziale zur 

Biogas- und Biomethanproduktion vorstellen. Nach den Vorträgen bietet sich ausreichend Raum für 

eine Zusammenfassung und Diskussion der Ergebnisse.  

 

Die Veranstaltung wird moderiert von Dr. Claudia Brückner vom Sächsischen Landesamt für Umwelt, 

Landwirtschaft und Geologie (LfULG). 

 

Der Termin noch einmal zusammen gefasst: 

Datum: 29. Januar 2014 – 17:00 bis 19:30 Uhr 

Ort: Deutsches Biomasseforschungszentrum, Torgauer Straße 116, 04347 Leipzig, Haus 6, Raum 119 

Anmeldung: per E-Mail über fachgespraeche(at)dbfz(dot)de 

Teilnahmegebühr: 15,00 Euro (beinhaltet Pausengetränke sowie –verpflegung) 

 

Kontakt: Paul Trainer, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Tel.: 0341/2434-437, E-Mail: paul.trainer@dbfz.de 

 

 

Forschung für die Energie der Zukunft – DBFZ  

Das Deutsche Biomasseforschungszentrum arbeitet als zentraler und unabhängiger Vordenker im 

Bereich der energetischen Biomassenutzung an der Frage, wie die begrenzt verfügbaren 

Biomasseressourcen nachhaltig und mit höchster Effizienz zum bestehenden, vor allem aber auch zu 

einem zukünftigen Energiesystem beitragen können. Im Rahmen der Forschungstätigkeit identifiziert, 

entwickelt, begleitet, evaluiert und demonstriert das DBFZ die vielversprechendsten Anwendungsfelder 

für Bioenergie und die besonders positiv herausragenden Beispiele gemeinsam mit Partnern aus 

Forschung, Wirtschaft und Öffentlichkeit.  
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